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Vermuthliche Witte⸗

rung im Juny .

Anfangs Regen , dann
bis in die Mitte ſchoͤne
und heitere Tage , hier⸗
auf wieder Regen , und
am Ende Donner .

Witterung
nach dem roojaͤhrigen

Kalender .

Juny . Faͤugt an mit
Reif , dann folgt trüb
Wetter , den 9. Reif ,
darauf ſchoͤn warm , bitz
Eude .

Wetter⸗ und
BauernRegeln .

Wenn der Weinſtock
im Vollmond bluͤhet , ſo
ſoll er voͤlltge Beere be⸗
kommen .

Um Medardustag ſoll
der Froſt dem Weinſtock
nicht mehr gefaͤhrlich
ſeyn .

In dieſem Monat hat
man gerne , wenn warme
Witterung mit Regen
abwechſell .

Meſſen und Jahr maͤrkte .

Altenſtaig , die Amtsſtadt , donnerſtag
nach Pfingſten .

Badenwetler , den 1 Juni .
Baſel , freitag nach Frohnfaſten .
Beſigheim , den 29 Juni .
Biberach im Kinzingerthal , mittwoch

nach Pfingſten .
Carlstuhe , den 17 Junt , faͤllt er auf

einen freitag , ſamſtag , Sonn⸗
oder montag , ſo iſt er dienſt . darauf .

Darmſtadt , dienſtag nach Johanni .
Duͤrmuͤnz , den lezten Donnerſtag im

Juny Viehmarkt ,
Elzach im Schwarzwald , Kraͤmer u.

Viehmarkt , dienſtag vor Johanni .
Ettenheim im Breisgau , den 8 Junt .
Freudenſtadt , den 24 Juni .
Fretburg im Breisgau , donnerſt , in der

Pfingſtwoche .
Gochsheim , auf Joh . Bapt .

eimsheim , Peter Paul .
Hornderg , Vieh , und Kraͤmermarkt

auf Petr . und Pault .
Hoͤrdten in der Grafſchaft Eberſtein

Vieh⸗ und Kraͤmerm . den 21 Juni .
Langendeutingen , Joh . Bapt .
Mannheim , Viehm . d. 1 dienſt . im Jun .
Oppenau , auf Joh . Bapt .

öforzheim , Montag den 2. Juni Vieh⸗
Dienſt . den z. JuaniKraͤmermarkt .

Riedlingen , monſag nach r. Trinitatis .
Steinbach , alle Monat Jahrmarkt .
Sasbach , montag nach 1 Trinitatis .
Strasburg , Meß auf Johanut .
Schramderg , auf Vitus .
Ulm , auf Vitus ; der Roß⸗ und Vieh⸗

markt dienſtag vor Vitus .

Weilerſtadt , Vieh - und Kraͤmermarkt ,
Montag nach Trinttatts

Zuͤrch, Meß 144 Tag nach Pfingſten .
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berhaͤlt ſich ganz kurz ſo : Im
Sommer bey anhaltend trockner
Hitze zieht ſich eine Art von
Landfroͤſchen in benachbarte
Waͤlder und Buſchwerke zuruͤck,
weil ſie dort einen kuͤhlern und
feuchtern Aufenthalt haben , und
verhalten ſich gan ; ſtiile und
verborgen , ſo daß ſie niemand
bemerkt . Wenn nun ein ſanf⸗
ter Regen faͤllt, ſo kommen ſie
in zahlreicher Meunge wieder
hervor , und erquicken ſich in
dem naſſen , kuͤhlen Gras . Wer

als dann in einer ſolchen Gegend
iſt und auf einmal ſo viele
Fröſchlein ſieht , wo doch kurz
vorher kein einziges zu ſehen
war , der kann ſich nicht vor⸗

ſtellen, wo auf einmal ſo vlele
Froͤſche herkommen ; und da
bilden ſich einfaͤltige Leute ein ,
es habe Froͤſche geregnet Denn
aus lieber Traͤgheit laͤßft man
eher die unvernünftigſten Dinge
gelten , als daß man ſich die Müße
giebt , uͤber die vernuͤnftigen Ur⸗
ſachen deſſen nachzudenken oder
zu fragen , was man nicht be⸗
greifen kann .

4.
Steinregen .

ber mit dem Stelaregen iſt
es etwas anders . Das iſt

keine Einbildung . Denn man
hat darüber otele alte glanb⸗
würdige Nachrichten und neue
Beweiſe , daß bald einzelne
ſchwere Steine , bald viele mit
einander von ungleicher Groͤße ,
mir nichts , dir nichts , aus der

Luft herabgefallen ſind . Die
aͤlteſte Nachricht , welche man
von ſolchen Ereigniſſen hat ,
reicht bis in das Jahr 462 .
vor Chriſti Geburt . Da ftel
in Thracien , oder in der jetzt⸗
gen tuͤrkiſchen Provinz Rumilt ,
ein großer Stein aus den Luͤf⸗
ten herab , und ſeit jener Zeit
bis jezt , alſo in 2267 Jahren ,
hat es , ſo viel man weiß , 38mal
Steine geregnet . Z. B . im
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